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#Stadtgestalt im Klimawandel

FLÄCHEN SPAREN,
GEMEINSCHAFT
GEWINNEN

Je weniger Material und 
Fläche pro Person ein-
gesetzt wird, um so mehr 
Ressourcen stehen noch 
zur Verfügung. Daher ist es 
sinnvoll, kleine individuelle 
Wohneinheiten zu planen 
und diese mit großzügigen 
und hochwertigen Ge-
meinschaftsflächen zu 
ergänzen. Auf diese Weise 
reduziert sich der Flächen-
verbrauch pro Kopf und 
dennoch steht allen mehr 
Raum zur Verfügung.

In Hamburg sind über 50 % 
der Haushalte nur von einer 
Person bewohnt, jede*r hat 
einen eigenen Staubsau-
ger, eine Waschmaschine, 
einen Kühlschrank… und 
vielleicht wohnt gar nicht 
jede*r gerne allein? 

Besonders nachhaltig sind 
Cluster-Wohnungen, in 
denen ein eigenes Schlaf- 
und Badezimmer zur 
Verfügung steht und die 
Küche und der Wohnraum 
miteinander geteilt werden. 


